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Geführte Wanderungen
auf Pilgerwegen

im und um den Landkreis Roth

20
24

Veranstalter: Ökumenkreis der Kirchenvorstände der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde  St. Georg und des Pfarrgemeinderats der kath. 
Pfarrei St. Nikolaus 
Pilgerführer: Roland Nusko, Spende für eine soziale Einrichtung
Info: Tel. 0176 60192402, roland.nusko@icloud.com

Samstag, 7. September, 10 bis 16 Uhr

Rund ums Kloster Heidenheim für  
Schulkinder und ihre Patinnen und Paten
Treffen: Klosterkirche Heidenheim

Bevor das neue Schuljahr beginnt, sind wir mit Pilgerbegleiterin 
Cordula Klenk einen Tag zusammen unterwegs. Wir entdecken 
Spannendes auf dem Weg und in der Natur, hören Geschichten aus 
der Bibel, erleben Gemeinschaft und erfahren, 
wie gut es tut, sich unter Gottes Schutz und 
Segen zu stellen.
Um Spenden wird gebeten. – In Kooperation 
mit der Diözesanpilgerstelle Eichstätt
Anmeldung: anmeldungen@kb-hdh.de, 
09833 7709888 oder 0152 01988658

Samstag, 12. Oktober, 9.30 Uhr

Liebenstadt–Schlossberg–
Rudletzholz–Heideck
9 km, 170 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: Festplatz Heideck, Kreuther Str. 2, 
Fahrgemeinschaften nach Liebenstadt

Am Burgenweg geht es zum Schlossberg, 
den wir von Westen her besteigen. Vorbei 
am Niedrigseilgarten wandern wir zum Platz, wo einst die zweite 
Burg der Herren von Heideck stand, und hinüber nach Rudletzholz 
zur Einkehr. Nach einer kurzen Kirchenführung geht's den Kreuzweg 
hinunter nach Heideck und an der Kapell vobei zum Festplatz.
Anmeldung: 
Ernst Hatzak, Tel. 09177 1487, ee.hatzak@t-online.de

Samstag, 19. Oktober, 9 Uhr

Sternpilgern zum Pilgerforum 
in der Jakobskirche Nürnberg
Von 5 verschiedenen Startpunkten, ca. 5 km

Gemeinsam wollen wir uns inspirieren lassen, besondere Wege zu 
gehen. Spirituelle Impulse, Schweigezeiten und Austauschrunden. 
Pilgerrouten: www.jakobskirche-nuernberg.de/pilgern/. 
Spende fürs Pilgerzentrum 
Info: Tel. 0176 60192402, roland.nusko@icloud.com

Samstag, 19. Oktober, 11 Uhr

4. Pilgerforum in St. Jakob Nürnberg. 
11 Uhr Gottesdienst 
anschließend Infostände, Vorträge, Schlussandacht mit Pilgersegen
Aussteller aus ganz Deutschland geben Anregungen für ein erstes 
oder nächstes Pilgerabenteuer.

25. - 27. Oktober 

Eichstätt–Donauwörth
ca. 55 km

„Zeit für dich und deinen Weg": Der Weg 
führt hinauf auf die Jura- Hoch fläche und 
über Bergen (Foto) mit dem Heilig- Kreuz-
Münster, Rennertshofen und die frühere 
Zisterzienser-Abtei Kaisheim zum Ziel.
Pilgerbegleitung: Thomas van Vugt und 
Claudia Schäble
Anmeldung bis 1. September:  
autorenteamBaEi@gmx.de

Samstag, 16. November

Gunzenhausen–
Heidenheim
15 km, 220 Höhenmeter 
im Aufstieg

Eine Etappe des 
Jakobswegs über Ulm 
nach Konstanz: „Spuren 
ent-decken und eigene Spuren hinterlassen"!
Anmeldung bis Freitag, 15. November: Diözesan-Pilgerstelle 
Eichstätt: pilgerbuero@bistum-eichstaett.de

Samstag  7. Dezember, 9.30 bis ca. 14.30 Uhr

Pilgern um Wendelstein statt shoppen
Treffen: Kath. Kirche St. Nikolaus
ca. 10–12 km

Einladung zu einem etwas anderen 
Advents-Samstag: Spirituelle 
Impulse, Schweigezeiten und Aus-
tauschrunden bereichern den Weg.
Wir starten bei der Kirche St. Niko-
laus und gehen durch das Wendel-
steiner Wohngebiet Richtung Waldorfschule, weiter über Flurwege 
nach Raubersried. Anschließend nach Großschwarzenlohe, dort 
besuchen wir die Arche und in Sorg die Kapelle zur Heiligen Familie. 
Den schönen Wanderweg zum alten Kanal über den Waldfriedhof zur 
St. Georgskirche. Zum Abschluss kurze Andacht.
Freiwillige Spende kommt einer sozialen Einrichtung zugute
Veranstalter: Pilgerzentrum Nürnberg 
Pilgerführer: Roland Nusko + Gottfried Stark
Info: Roland Nusko, Tel. 0176 60192402, roland.nusko@icloud.com

Samstag, 7. Dezember,  9 bis 16 Uhr

Rund ums Kloster Heidenheim
Umglänzt von seinem Lichte …, Pilgern im Advent mit Cordula Klenk: 
An den kürzesten Tagen im Jahr machen wir uns auf den Weg und 
lassen den Trubel der Vorbereitungen auf das Weihnachtsfest hinter 
uns. Wir gehen in die Stille und spüren der Sehnsucht nach, die in uns 
wohnt und in dieser Zeit in besonderer Weise spürbar wird.
Der Weg beginnt und endet am Kloster Heidenheim, wo wir den Tag 
ausklingen lassen bei Punsch und Gebäck, bevor sich alle auf den 
Heimweg machen.
Um Spenden wird gebeten.
In Kooperation mit der Diözesanpilgerstelle Eichstätt
Anmeldung: anmeldungen@kb-hdh.de, 09833 7709888, Tel. 0152 
01988658

Samstag, 13. Januar 2025, 10 Uhr

Alfershausen–Stauf–Alfershausen
ca. 7 km, ca. 100 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: evang. Kirche St. Martin in Alfershausen

Nach einer Statio in der Kirche pilgern wir im neuen Jahr auf der Eu-
ropäischen Hauptwasserscheide auf den Altenberg. Am Lettenmayer- 

Kreuz Statio und Rast, bevor wir zurück 
nach Alfershausen gehen und einkehren.
Anmeldung: Ernst Hatzak, Tel. 09177 
1487, ee.hatzak@t-online.de

Samstag, 6. Juli, 9.30 Uhr

Buchenhüll–Eichstätt
ca. 6 km, 40 Höhenmeter im Aufstieg, 140 im Abstieg
Treffen: für Fahrgemeinschaften Thalmässing, Rewe-Parkplatz oder 
10 Uhr in Buchenhüll an der Wallfahrtskirche. 

Nach der Statio folgen wir dem ältesten Kreuzweg des Bistums zur 
Bischofsstadt Eichstätt. Besuch des Gabrieli-Grabs am Ostenfriedhof.
Rücktransfer nach der Einkehr. 
Anmeldung: Richard Herrler, Tel. 09174 1689, richard.herrler@gmx.de

Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr

Kapellenfest Kronmühle
Evangelischer Gottesdienst an der Jakobskapelle in 
Allersberg-Kronmühle, anschließend Frühschoppen, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen.
Info: Fam Fiegl, 09174 9319

Donnerstag, 25. Juli, Jakobustag

Sternwallfahrt zur Jakobuskapelle
Pilger aus ver schiedenen Orten treffen sich zum Patrozinium an der 
Jakobuskapelle in Kronmühle. 
18 Uhr: ab Allersberg, Parkplatz Alter Festplatz, ca. 5 km
18.45 Uhr: ab Göggelsbuch, Kirche St. Georg, ca. 2 km
19.30 Uhr: Pilgergottesdienst an der Jakobuskapelle
Anschließend Pilgerbrotzeit
Info:  Jakobskapelle Kronmühle e. V., Erich Fiegl, Tel. 09174 9319

Freitag, 26. Juli, 18 Uhr

Polsdorf–Kronmühle
ca. 4 km
Treffen: Parkplatz Allers berg-Polsdorf (südwest-
liches Orts ende).

Am Rothsee entlang und hinauf zur modernen 
Jakobus kapelle in Kronmühle! Statio und Einkehr. Danach zurück. 
Info: Ernst Hatzak, Tel. 09177 1487, ee.hatzak@t-online.de

Samstag, 31. August, 9 bis ca. 15/16 Uhr

Re-Formation: Wendelsteiner Kirchenwege
ca. 18–20 km
Treffen: Kath. Kirche St. Nikolaus, Sperbersloher Str. 6, 

Wir steuern alle Gotteshäuser in der Marktgemeinde Wendel-
stein an. Türen öffnen sich, wir entdecken Gemeinsamkeiten. 
Eintreten statt austreten, Kirche hat Zukunft – allen Krisen 
zum Trotz! Wir pilgern von Kirche zu Kirche.

Freitag, 18. Oktober (Vorabend), 19 Uhr

Pilgerkonzert mit keltischer Harfe 
mit Andy Lang in der Jakobskirche Nürnberg

Entfällt

Entfällt
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Samstag, 23. März, 16 bis 19 Uhr

Abendpilgern ums Kloster
Treffen: Eingang Münster St. Wunibald in Heidenheim

Mit Cordula Klenk in der Stille der Dämmerung mit allen 
Sinnen die Natur wahrnehmen: In der Zeit zwischen Tag 
und Traum, Arbeit und Ruhe sind unsere Sinne beson-
ders empfänglich für die stillen Regungen in der Natur 
und im eigenen Inneren. Wir lauschen in die Stille, singen 
und beten. Ausklang in der Klosterkirche.
Um eine Spende für das Klosterprojekt wird gebeten.
Anmeldung:  anmeldungen@kb-hdh.de, Tel. 09833 7709888 oder  
        0152 01988 658

Samstag, 23. März, 10 bis ca. 16 Uhr

Berching–hist. Weinberge–
Berching
ca. 13 km, ca. 140 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: Evang. Kirche, Gredinger Str. 3, kos-
tenlos Parken: Europahalle, Schlesierstr. 19, 250 m zum Treffpunkt

Zunächst geht es hinauf zum Kalvarien berg: herrliche Sicht auf 
Sulztal und Main-Donau-Kanal. Weiter zu den früheren Weinbergen 
des Klosters Plankstetten. Auf der Jurahochebene genießen wir die 
Weite. Der Rundweg führt  an Kapellen und einer Keltenschanze 
vorbei. Kultur, Geschichte, besinnliche Texte, Zeiten der Stille und 
Lieder begleiten uns. Danach Einkehrmöglichkeit. Entfällt bei Dauer-
regen. Rucksackverpflegung.  Pilgerbegleiterin: Annemarie Gillessen
Kosten: 10 € 
Anmeldung bis 20. März mit Mail-Adresse bzw. Telefon: Annemarie 
Gillessen, Tel. 0152 28619083, annemarie.georg@gmx.de

Ostermontag,1. April, 9 Uhr

Altdorf–Eichstätt
ca. 16 km, 200 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: Am Blaubrunnen

In Altdorf trifft der Jakobsweg von Nürnberg her auf den Diözesan- 
Wallfahrerweg mit dem Zeichen des Bischofsstabs, der uns bis Eich-
stätt führt. Durch Wälder geht's bergauf und über den Limes. Dann 
hinunter ins schöne Affental und hinauf zum sehr alten Marienwall-

fahrtsort Buchenhüll und schließlich entlang des 
ältesten Kreuzwegs des Bistums in die Bischofsstadt 
Eichstätt. Über das Kreisbildungswerk Eichstätt.
Anmeldung wegen Transfer: Ruth Wallmann, Gäste- 
und Naturparkführerin,  Tel.: 08421 80680 (AB) oder 
0151 72815721

Ostermontag,1. April, 7 bis 12 Uhr

Am Walburgaweg rund ums Kloster Heiden-
heim
6,5 km mit einigen Steigungen, 200 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: am Münster St. Wunibald

Mit Reinhold Seefried, dem Geschäftsführer der Klosterbetriebe, 
geht es zu zwölf um das Kloster künstlerisch gestalteten Stationen. 
Sie vermitteln symbolhaft Leben und Wirken der Heidenheimer 
Gründungsäbtissin, eine der bedeutendsten Volksheiligen Europas. 
Ansetzend an den Lebenserfahrungen der hl. Walburga, will der 
Weg den Blick auf das eigene Leben lenken und schärfen sowie 
Inspirationsquelle für eigenes, neues Leben sein. Nach der Wande-
rung gibt es Kaffee, Tee und Osterbrot im Kloster.
Um Spenden wird gebeten.
In Kooperation mit der Diözesanpilgerstelle Eichstätt
Anmeldung: anmeldungen@kb-hdh.de, Tel. 09833 7709888 oder 
0152 01988658

Samstag, 13. April, 9 Uhr

Böhmfeld–Eichstätt
ca. 18 km, 80 Höhenmeter im Aufstieg, 
170 im Abstieg
Treffen: Kirche in Böhmfeld

Am ostbayerischen Jakobsweg durch schattige Wälder und über 
ebene Hochflächen mit landwirtschaftlich genutzten Flächen ver-
läuft die Route. Wir wandern durchs Katzental, ein grünes Trockental 
inmitten der Jura-Landschaft. Durch Mischwälder geht es weiter 
nach Pfünz und, seitlich der Altmühl flussaufwärts folgend, in die 
barocke Bischofsstadt Eichstätt. Rucksackverpflegung.
Anmeldung wegen Transfer: Ruth Wallmann, Tel. 0151 72815721, 
mit Angabe der Handynummer

Donnerstag bis Sonntag, 25. bis 28. April, 9 Uhr

Regensburg–Eichstätt
ca. 94 km

„Unterwegs auf neuen Wegen": Über Kelheim und das Kloster 
Weltenburg geht es nach Altmannstein und zur Wallfahrtskirche 
Bettbrunn. Ziel ist das bedeutende religiöse Zentrum Eichstätt.
Pilgerbegleiter: Thomas van Vugt und Claudia Schäble.
Anmeldung bis 1. März: autorenteamBaEi@gmx.de

Samstag, 27. April, 9 Uhr

Suffersheim–Schernfeld 
ca. 14 km, 140 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: Wanderparkplatz Waldhof östl. Suffersheim

„Auf den Spuren der angelsächsischen Glaubens-
boten: Etappe St. Gunthildis". Die Pilger begleiten 
Dekanin Ingrid Gottwald-Weber und Heinz Ottin-
ger. Für Essen und Trinken sorgt jeder selber. Die 
Rückfahrt wird organisiert. 
Die nächste Etappe Schernfeld–Eichstätt ist nach 
der Wiedereröffnung des Doms geplant.
Anmeldung bis 25. April:  
Evang. Bildungswerk Weißenburg, Tel. 09141 974630

Mittwoch, 1. Mai, 8.30 bis ca. 17 Uhr

Hilpoltstein–Thalmässing 
ca. 16 km, 240 Höhenmeter im Aufstieg, bis ca. 17 Uhr
Treffen: Bahnhof Hilpoltstein

Mittelalterliche Pilger nahmen beim Pilgern nach 
Santiago oft die Route über Hilpoltstein und Thalmäs-
sing in die Bischofsstadt Eichstätt zu den Gräbern der 
Bistumsheiligen Willibald und Walburga. Auf dem Weg 
begeistern wunderschöne Landschaften und Kirchen 
unterschiedlicher Prägung und Epochen. Das gemein-
same Wandern bietet die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und dann und wann einen Halt für 
einen geistlichen Impuls einzulegen. 
Rucksackverpflegung, Einkehr in Thalmässing.
Pilgerbegleiter: Dr. Johannes Ammon
Kosten: 12 € inkl. Rückfahrt.
Anmeldung: Amt für Kultur und Tourismus Hilpoltstein 
Tel.: 09174 978-506 oder silvia.wittmann@hilpoltstein.de

Samstag, 4. Mai, 9.15 bis 17.30 Uhr

Frauen-Pilgertag: Wendelstein–Allersberg 
ca. 15 km, 130 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: Busbahnhof Schwabach

Pilgern zum Thema der Jahreslosung: „Alles was ihr tut, geschehe in 
Liebe!"
Rucksack-Verpflegung.
Pilgerführerin Gerlinde Krehn 
Kosten: 15 €
Anmeldung bis 26. April beim Evang. 
Bildungswerk Schwabach: 
 ebw.schwabach@elkb.de

Samstag, 25. Mai, 9.30 Uhr

Emsing–Altdorf–Emsing
ca. 5 km, ca. 60 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: Rewe-Parkplatz im Norden von Thalmässing bzw. 
9.45 Uhr in Emsing an der Kirche St. Martin.

Nach kurzer Kirchenführung und Statio geht es der 
Anlauter entlang nach Altdorf zur Kirche St. Nikolaus. Auf 
der anderen Talseite führt der Weg zurück nach Emsing zur 
Einkehr. Rucksackverpflegung.
Anmeldung: Ernst Hatzak, Tel. 09177 1487, 
ee.hatzak@t-online.de

Samstag, 25. Mai, 10 bis ca. 16 Uhr

Plankstetten–Schloss Hirschberg–Beilngries–
Plankstetten
ca. 12 km, zwei Anstiege (220 Höhenmeter), Wald- und Schotterwege
Treffen: Parkplatz unterhalb des Klosters, Biberbacher Straße

„Lass uns Brücken bauen – keine Mauern": Über Biberbach durch 
Buchenwald zur Marienklause und hinauf nach Hirschberg: Aus-
sicht ins Sulztal. Besichtigung der Kapelle im Schloss. Zurück über 
Beilngries. Impulse, Lieder, Stille, Kulturgeschichte begleiten uns. 
Dann Einkehr in der Klosterschenke möglich. Kosten: Euro 10 € 
Anmeldung bis 20. Mai: Pilgerbegleiterin Annemarie Gillessen, Tel. 
0152 28619083 oder annemarie.georg@gmx.de, Mailadresse oder 
Telefonnummer angeben.

Samstag, 8. Juni

Eichstätt–Bergen
ca. 17 km, ca. 250 Höhenmeter im Auf- und Abstieg

„Wer den Weg zur Natur findet, findet auch den Weg zu 
sich selbst", mit Thomas van Vugt und Claudia Schäble
Anmeldung bis 7. Juni: Diözesan-Pilgerstelle Eichstätt, 
pilgerbuero@bistum-eichstaett.de

Samstag, 23. Juni,  11 bis ca. 16 Uhr            

Thalmässing–Morsbach
ca. 14 km, 140 Höhenmeter im Aufstieg
Treffen: kath. Kirche St. Peter und Paul, Kirchenweg 3 

Nach Statio und kurzer Kirchenführung gehen wir um ca. 11.10 Uhr 
los. Spirituelle Impulse, Gebete, Lieder und Austausch begleiten uns 
auf dem Weg nach Morsbach mit einem Abschluss in der Kirche. 
Nach Einkehr Rücktransfer (Kosten). Rucksackverpflegung.
Pilgerbegleiter: Dekanatsreferent Georg Brigl
Anmeldung:  09122 6318251, gbrigl@bistum-eichstaett.de
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Vortrag zum Thema Pilgern
im Kloster Heidenheim, Benediktensaal. Eintritt frei, um Spenden für 
das Klosterprojekt wird gebeten.

Michael Kaminski: Die fünf großen Jakobs-
wege in Spanien
Michael Kaminski ist weitgereister Pilger, Beauftragter für Pilgern 
in der bayerischen Landeskirche und Pilgerreferent im Spirituellen 
Zentrum St. Martin in München. Wenn Menschen an das Pilgern in 
Spanien denken, fällt ihnen oft nur der Camino Francés, also der 
„französische Weg“, ein. Dabei ist ganz Spanien von unzähligen grö-
ßeren und kleineren Jakobswegen durchzogen. Michael Kaminski 
beging die bekanntesten fünf Wege. An diesem Abend fasst er in 
Wort und Bild die wichtigsten Charakteristika der Wege zusammen 
und gibt so Entscheidungshilfen zu Beginn der neuen Pilgersaison: 
Welches ist der passende Weg? Achtung: Fernweh garantiert!
In Kooperation mit der Diözesanpilgerstelle Eichstätt.

Zuvor um 19 Uhr 

AbendLob im Münster
mit Pfarrer Johannes Heidecker


